
Hotel Hochfirst, Ober-Gurgl

Zentralheizung, Fließwasser, Privatbäder, Lichtsignale, Sonnenterrasse

Balkone. Telegramme: Hochfirst Gurgl. Telephon 4. Dauerverbindung

OTZTAL · TIROL · 1940 Meter über dem Meere

Im selben Besitz:

haben wir für Sie

age vom 21.3. bis

pro Tag und Per-

taxe.

dr de

Aufenthalt so

angenehm wie möglich zu gestalten.

Heil Hitler!

Gasthot. , zur Post 1474

in Zwieselstein.

Hotel „Hochfirst“

in Obergurgl, 1930 m.





5.November 1941.

St.S.XII G - 79/41.

Bestellung eines Zimmers für Herrn Staatssekretär K.H.Frank.

Ohne.

1941



Prag, den 18. August 1942.

Herrn Staatssekretär.

Sie hatten die Absicht, Studienrat Professor Maschauer

nach dem Abschluss der ihm übertragenen Arbeiten einen

Brief zu schreiben. Ich lege die hies. Vorgänge in der

Annahme vor, dass Sie den Brief selbst diktieren wollen.

-areymanry

Ip An Malit lyafel?

C

K

b2y s.as.



St.S. XII G - 80 h/41.

Prag, den 23. Juni 1942.

h14

Herrn Oberleutnant Jung.

Der Herr Staatssekretär hat entschieden, dass aus seinem

Privatkonto an Studienrat Professor Karl Maschauer, Karls-

bad, Bachstrasse 6 - und zwar auf dessen Konto Nr. 20191

bei der Karlsbader Sparkasse, Nebenstelle Drahowitz -

RM 160.- (in Worten: Reichsmark Einhundertundsechszig)

für in Öl gemalte Bildnisse zu zahlen seien. Jch bitte um

die entsprechende weitere Veranlassung.

Dua d2s Siaatsfekretärs

bo. Reichsprotektor

in Bühmen und Mähren.

Eing.: - 1. JULI 1942

auw 30.6.42 20r den Rl 160 atf

panbo i bersnesen ter



8a

Mis fante unt yropn Mu ful if martinft

fram Müthrey ynft sü maoten, lin bikn

Liter ipher mulripfen Monier Hour Goofalten

mutalifupite mürsnfüfoan.

Sir tin i Ot yemullen bihn Litdniff

Hoar Groffallevn Surf if Juan Yura Auratb.
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44-Gruf.

17. April 1942.

Lieber Herr Maschaue:

Mit gleicher Post se

hrieben zwei gute

Lichtbilder von mein

chers

er-

teile Ihnen hiermit

ag, von diesen

beiden Fotos zwei Ge:

rträtgröße wie die
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Ernft Frank, Karlsbad=Drahowiß 273

22.l1.1941.

/

Lieber Karl !

Ich wollte gestern Frau Müller, die muwmehr eine

kleine Wohnung im Hause "Holstein" an Pttersberg bezogen

hat, besuchen, um sie nochmals um Nach chau wegen der be-

sprochenen Bilder zu bitten. Dabei musste ich feststellen,

dass sie sick seit einigen Tagen in Reicherberg aufhilt.

Nus fragte ich heute Müller Franz, der mir mitteilte, dass

seine Mutter bis Neujakr in Reichenberg bleiben wird. Das

int insoferke nicht ungünstig, weil mir einfiel, dass ja

auch moch die Möglichkeit besteht, dass die Bilder auch

moch in Reichewberg bei Annl sein könnten. Ea wird aleo

gut sein, wenn Du an Frau Müller schreibtt uvd sie bei der

Gelegenheit aufforderet, sie möge auch gleich mochmals in

Reichenberg im ganzen Hause nachsehen, ob nicht die Bilder

dort irgenëwo sind. Bei mir sah ick nochmals gründlich nach,

mie befinden sich nicht bei mir. Meine Hoffwung ist jedoch

gross, dasr zie im Reichenberger Hause sein kößuten.

Sei so gut und teile Lola mit, dass Gret s Hand-

schuhnummer 6 l/2 betregt. Die Handschuhe , die sie bisher

trug, hatten matürlick keine Nummern. Nux ist sie stolz,

zu Wissen, dass sie Handschuknummer 6 l/2 hat und freut

sich sehr, ein Paar,Nummerierte"zu kriegen.

Halleger vereprach mir hoch und heilig, die beiden

Bilder nock vor seiner Abreise herzustellen, wenn er nicht

Wort hslt, so werde ich jenand andere beauftragen.

Das Buch "Der verratene Sozialismus" war hier zu

haben. Ich kaufte es mir und stehe schon mitten im Bann der

fesseylnden Ausführumgen. Das muss ja wirklich ein Schrift-

leiter kewnex.

Dr.Prise hat gich bereits mit Herre Direktor Rudl

von Orbis in Verbindung gesetzt. Wenn es klappt, wird das

Büchlein im Frühjakr e■scheiner.

Ich danke Dir mochmals für Euere freundliche Be-

wirtung und grüsse Dick, Lola und Klein-Edda herzlich.

Heil Hitler! Euer

fo.

P

ad

/ ga 79.47

X119-80/41



Dure6 but 17 Noo 41.

Büco des S aa siekreta:s

beim Reichsptotektor

in Böhmen und Mähren.

Eing.: 19.NOV. 1941

Tafs ynafrerYuv Duetati!

fur Hoan fraimlifen Lrief ind dn 

uif sfrenew Auftray, Hoa. Afunw in O gu

mulan, mösta if Huan fanlig Senban.

Lif bita gü antfüldigan, dus if uift ylaif

vutuorteln: a6 fut pian Vrid durin

dafs if niyantlif um 20. M.41 ibar fyye

may boman ninnidan follla. hy fot

dufar bacill aian brif vorbaritet,

ii dau if in Vtufffub dar Cüsfüfrüny

der ibartrougauan Cobaidan bort, lau if

vbar uin wift maf abpfia, vail if fobn

hi Millciling non maiu am MiraDor sfials

duls if norlinfiy uif aigezoyan modn.

hi Fiter fuba if bui filfrian Vfer

arbyafold. hf bin uin ang ifour baby

Süy yavnifs dafs dia Mouffilling Soar

torya n 64 an the rit

St. S.$\8t/4
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Ofun iu Sila diaher bber fif  yüt

mnfan mirt

Ju dar ymnpten Uübyne, lin u if

für zunb misiy fulla, Dounle if Huan,

far Maulbpalostir, um dan Zuyan 28.i.

29.Nos. oder 5.u.6.daz.41 m fovy gür

Unfnyiny pin.

hf matn mif frainn, din air yallalle

Uufyabr buli zü Hoer Gefriniyiny lofen

zi Roman i. huof um büga Uepinntiginy

billn, an mnlyam Laye uain Lafinf vuya—

unfm mira ü. mie if zemd frorifing

sial Nioylas pfaib gi marfufon f.

Mit fasimlifen Vfonfan, ainf on Sfon

farn Loicher Mul ter, m

Sail fitlr!

8:901

Hr fah angbeum

DueMerppmp

karlsbed

Bathshr 6.



seeesSeets

Prag 22.11.1941

seim Reichsprotektor in

b

Böhmen und Mähren

Herrn

Studienrat Karl Maschauer

22. XI. 1941

Karlsbad

Bachstr.6

Im Auftrage des Herrn Staatssekretärs,i-Gruppenführer

Frank wird Ihnen ein Durchlaßschein zur Zinreise in

das Protektorat zugestellt.Es wird ersucht mit Schreib-

maschine die noch fehlenden Angaben zu ergänzen und die

rt des zur Verfügung stehenden Ausweises kenntlich

zu machen.

Heil Hitler!

i.A.

Regierungsinspektor.

SO0I8

Y

12.. XT1-80a/#i
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24. November 1941.

fol dotd v timab te

insh ettid renten gnu

An Prap ettl ente

Anna

ne diestentss nte do

Reichenberé. azetaV

TE SNEeKOLa

Kammerbergstrasse 17

eesb ettod dot .nesalrg tadotfste.

fettesdoanuwetdoadteWgegiet.tet

Liebe Anna!

anetede dol etetswte eu niee 

Jch habe die Absicht

zwei Oelbilder meine

Je pooCon

tigen zu lassen. Wie

heaitme ich ren bai4

mit nach Karlsbad ge

die oben erwähnten L

doch müssen sich noc

Jch bitte Dich nun h

lich, einmal gründli

schau zu halten oder

Bilder befinden und

zu halten, damit sie

Lece einan Zattal he



:nessal vs nreesedevs eie mw nemmoney bsdefzel dosn im

-t metlec Ane bddo netnlw nedo 

nebntied gredneef nl doon dola neselm doob

-gön slwhnegri ale bladoe adotfezen aum doid ettid dot

-doal gomdol regpedotl eb nt dotfbni Leme dof

eib dole ow neea nedeadosn rebo netfad vs vadoe

tieted glfetateet teeeib dosn ete brw nebniled zehftd

dot nennöa nabtow tfodeyds rid nov ete ttmeb aetlad vs

bru nemdef nov tanol esb meb tus ,led letteS nente gel

Xi-9
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W-Ogruf.

23.Dez.194

en Dr. Alfr



DR.ALFRED ROSCHE

Minlsteramt

17. DEZ 1944

 Mopmbry 14

Lauyeulrtar ferr Mietkar

Yenbler Fo.s charand feau

Sertek hab r li

Men bueeem fantut

Sarfrretanoain

Marta frailf ryaagh

niutfihdan feahsdy

Mhy hn gebutehh.

handl fauald huba

lihmt Brindavinraeea

Marahan. Jh bn to ghit

lonk, teer ha bvranfuy

opl eny m a

Gervan.

/

161 8711 44



DBEKEBOCHE

Mr allan gefan Jhi

gev Sey Ofra lraba fea's

fablea  fh Jr

kflad Hafl Motas

Joh erfalte nd lan fehn

. slgne sain Cdeeha

fand Cr laba ter frtear

H ote. bt J

m  ism

wsher fan 

San

bett frthr

MM

79882

00 1178 108
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